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imthorwald

der hinterhalt am zeugehaus
ist reich bestückt mit försters mannen,
ich schleich vorbei manch' finst're nacht
im schutz der grossen tannen.

die stiege auf die thorwaldwand -
vom wanderplan schon lang verbannt ­
sie zieht mich an wie die sirene,
der forstbeamte krischt migräne
wenn er denkt auch nur daran,
den illegalen wandersmann.

mit sich'rem schritt in festem schuh
streb' ich auf den gradweg zu.
den parkverwalter hör' ich keifen
angesichts der frevelei.
vischelant, das sind'se ja,
nur ist's mir meistens einerlei.

er droht mit strafe, gar verbannung,
doch so weit wird es nicht kommen,
schnell hab ich den fels erklommen.
flux entfleuch ich in die nacht,
'nauf auf meine bergenwacht.

die baude ist schon lange fort,
geblieben ist der mag'sche ort,
mein blick von hier schweift in die ferne,
über'm tal- so viele sterne.
ich werd' verweilen manche nacht,
den schlafsack hab ich mitgebracht,
'ne plane auch und was zu essen,
ein schöner ort - schon fast vergessen.

am letzten tag
im grossen zschand
am wegesrand
der förster stand.
sanfte stimme - wortgeschick,
aus der schlinge - mein genick,
ziehe ich trotz schlimmer tat,
fahre fort auf meinem pfad,
abseits der legalen spur
such'ch die ruhe der natur.

K.P. #invisible youth


